— 453 — 


Intelligenz. Blatt 


fürden > 5 


Bezirk ber Königlichen Besierung / zu D Danzig, 


32511 Provinzlal⸗ i 4 1 15 im Poſt⸗ „Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe ER 358: 


No. 61. Mittwoch, den 13. März 1839. 


—— — 


Angemeldete r een dee 

Angekommen den 12. Maͤrz 1839. ; 
Gert Kaufmann Lindau aus Frankfurt a. O., Herr Dr. SE aus 

aaf, Herr Prediger Richter nibſt Frau Gemahlin aus Berlin, log. im eugl Hanfe. 

; 10 5 Outsbeſitzer Hartmann von Maſſow, Frau Amtmann Heimts von Grunau, 
Herr Lieutenant Baron v. Vietinghoff von Elding, log. in den 3 Mohren. Herr 

Gutebefiger Lindger nebſt Sohn aus Rehoff, log. im Hotel de Thorn. Herr Kauf- 

mann C. G. Anger aus Odeſſs, log. im Hack: de Leipzig. 

Bekanntmachung. 


L Die nenen Zins⸗Coupons zu den vom pierzehnten bis einſchließlich 
den zwanzigſten Dezember v. J. uns überlieferten Staatsſchuldſcheinen, koͤn⸗ 
nen den heute ab an den Tazen: Montag, Dienſtog, Donnerſtag und Freitag t ; 
den Vormittagsſtunden don 9 bis 12 Uhr in Empfang genommen werden. 
Danzig, den 11. Maͤrz 1839. f 
Königl. Regierungs⸗Saupt⸗Raſſe. 5 
N er O AVERTISSEMENTS Be 
Zur Salzderpackung in den Könige, Saly- Magazinen zu Reufahrwaſſfer 
; u En werden. für das Jahr 1839 ns 10,609 Stück Saͤcke dé EE u 


Serre. 


Prit 
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Ju balt Fou, deren emih im Wege der egen Ki in Gutsa 800 0 A : 


eden ſoll. Lieferungsluſtige werden hienach aufgefordert, die niedrigiten Ze 
zu welcher fie fertige Saͤcke zu jenem Behufe liefern wollen, bis zum 1. April e 
im Wege ſchriftlicher Submiſſion mir anzuzeigem. 

Probeſacke fo wie die Lizikitions⸗ Bedingungen liegen bei dem Königlichen 
Haupt⸗Salz, Amt in Neufahrwaſſer zur Anſicht aus, und wird hier nur noch be⸗ 
merkt, daß die zu liefernden Säcke von durchaus neuer, unverſehrter nicht gröberer 
oder loſerer Leinwand und ebenſo genäht, als die Probeſäcke, fein muͤſſen; daß die⸗ 
ſelben unter Feſtbaltung einer Flaͤchengroͤße von 1000 Quadrat⸗ Zell Rheinlaͤndiſch 
tine Breite von hoͤchſtens 25 Zoll und mindeſtens 22 Zoll und eine Länge von 
hoͤchſtens 457% Zoll und mindeſtens 40 Zoll haben, und daß die Saͤcke von einer 
auf mindeſtens 500 Stück beſtimmten Lieferungspoſt, ſtets von einer und derſelben 
Dimenſton fein müffen. Die Lieferung der 10,000 Stück Gåde kann, nachdem Lies 
ferant eine Cautisn von 200 Auf in bunrem Gelde oder in Stastspapieren bes. | 
ſtellt hat und hiernächſt der Lieferungs⸗ Contract abgeſchloſſen worden iſt, a be - | 
ginnen, muß aber bis ultimo Auguſt da 2 ganzlich beendigt fen, 9 

Danzig, den 23: Jebruar 1839. £ 

Der Gtheime See und Srgute Director. 
d ID e. € 
5, In termino- 

- den 21. Marz c. Vormittag 10 Uhr, R 
ſollen dor dem Deputirten Herrn Aetuar Berganzki mehrere Gegendände, als: 
24 Stück Rohr⸗ und 6 Polſterſtühle, 2 Sopha, mehrere Kommoden, Tiſche, Syiegel 
Spinder, 1 Aſtral-Lampe, 2 Pferde m ein Wagen, e CHE an N 
Meistbietenden verkauft werden. 

Schneck, den 8. Maͤrz 1839. 7 
ER Rönigl. Land und enanat: $ 
5 Zur Verpachtung der Schmiede zu Stutthoff vom 1. . Mit J 3 4 at 

5 Jahre, haben wir E Zte wën, 
n 25. März c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor ai Herrn OrconomitConimifarins Beitgmar i net 
Vé Danzig, den 28. Februar 16839. 
Ry Oy erbürgermeiſter Bürger melſter uns Rab. SE: H 
5 Wer pre 50 Stück junge Kaganienb ume von 2 bis 27 Zoll fn im abe A 


meſſer Stätte, und 10 bis 12 Jus Hohe, zu verkaufen hat, der milde dee bi den . 


Herrn Calculator Rindfleisch ar dem Racppaifer SE 
ang, den 2. März 1839. 


Die Dmr e Beben. . m 
Emn pA merei ee 
ER "ee am 10. e entſchlief ſanft e Leiden an 


gänzlicher EE im Gen noch nicht vollendeten Ben SAD der : 


um 255 = = 


hieſige Burger und Kornmeſſer Gottlieb Peter Turkofski. Wir äußern Dies 
ſen Verluſt tief betruͤbt unſern Freunden und Bekannten, und bitten um file Theil⸗ 
nahm. Die hinterbllebene Wittwe und Kin der. 
Danzis, den 12. Matz 1839. E EE FER 
7.2.2 Nach fünftägigem Krankenlager und langem ſchweren Kampfe ſtarb heute 
Ga Uhr Abends unfer Gatte, Vater und Großvater, der Bäcker Herr 

3 Johann Chriſtoph Barthel, 3 SE 
om Mervenficher in feinem nun bald vollendeten 59ſten Lebensjahre. Unter Ver⸗ 
bittung aller Belleidsbezeugungen, zeigen theilnehmenden Freunden und Bekannten 


dieſes ergebenſt an. i Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 11. giän 1839. : = 
u = ` y 8 | ` = — 2 +4 3 = — 7 A K 


sr Anzeigen. s l { 
8° äm 13. März wird eine Versammlung der Mittwochsgesellschaft nicht 
statt finden. 3 8 8 
KE Zur Betreibung eines Fabrikgeſchaͤfts werden im Laufe Diefes Sommers 
300 Klafter Zfüßtges ſichten Brennholz gebraucht, und worden Lieferungsluſtige er⸗ 
ſucht, ſich deshalb Heil Geiſtgaſſe „VE 969, zu melden. ER S 
10. 150 Schock Deckrohr wuͤnſcht man zu kaufen Heil. Geiſtgaſſe AG 969. 
11. Wer ein 24 Willard zu verkaufen wünſcht, beliebe das Nähere im "ae, ` 


genz⸗Comtoir unter der Adreſſe . W. einzureichen. ö 
12. 4150 bis 200 e ſucht man auf 1 für 400 A erkauft. Grundſt., mit 
2 Huf. 7 Morg. hoͤheſch, zu iter Hypothek, unter Adreſſe M. im Intellig.⸗Comt. 

Dën Ee Eeer ` 
13. Zur Beſetzung der erledigten Diaconstsſtelle an der St. Johannis G 

kirche findet in derſelben Donnerſtag den 21. März von 10 Uhr Morgens bis & 

© Uhr Abends die Wahl zur Präsentation ſtatt. Derſelben wird ein Gottes- Q 


ee 


H dienſt, Morgens 9 Uhr, vorangehen, und die Wahlpredigt dom Paftor Nis ® 
ner gehalten werden. Nach beendigtem Gottesdienſt wird zur Wahl geſchrit⸗ ® 
f Ai werden, zu welcher die ſtimmberechtigten Glieder aus dem Sprengel der ® 
„St. Johanniskirche, unter Vorzeigung der Hausnummer, zur Abſtimmung 
hiemſt eingeladen werden. — 
Das Vorſteher⸗Collegium der St. Johanniskirche. e 
PFC... cc 
14. Bauſchutt kann Zten Damm e 1417. gegen eine große Fuhre 2 Sgr. 
Trinkgeld abgeladen werden; auch ſtehen daſelbſt 2 große braune Wagenpferde ſo⸗ 
fort billig zum Verkauf. EE E 
15. Auf ein ſicheres Grundſtuͤck in St. Albrecht, das für 500 e gekauft 
ift, werden 250 e zur erſten Hypothek geſucht. Das Naͤhere auf verſiegelte 
Adreſſen, mit R. C., im Intelligent⸗Comtoir abzugeben. 


16. Es ſind ſogleich 400500 e a 5 proßent auf ländliche auch ſtͤdtſche 
Grund ſtuͤcke zur erſten Hypothek, ohne Einmiſchung einen Be, zu begeben. 


x 


SE 


„Die darauf Heftektivende melden ſich im Sai, Cintoir unter dem Ehe: 
> ben — i 
Ez JEA Ein junges Mädchen welches im Schneidern und andern Handarbeifen 
gett, auch in der Wirthſchaft nicht unerfahren ift, wuͤnſcht in der Stadt oder auf 
dem Lande, in elnem Laden, zum 2. April ein Unterkommen. Näheres un 105. 
OSS e eee eee DE 
18: Es fol beſonderer Verhaͤltniſſe wegen ein Grundftüc, in einem 1. lel 
nen aber ſehr lebhaften Orte am Markte belegen, und zu jedem Geſchaͤfte 
G fih eignend, aus freier Hand verkauft werden. Daſſelbe ift gegenwärtig zu 
© einer großen Gerberei und einem Lederhandel eingerichtet, und werden beide 
0 Geſchaͤfte jetzt darin mit Vortheil betrieben. Bei der Gerberei befindet ſich 
Ö 
Q 


=. 


eine Lohmühle. Die Gebäude find größtent heils neu erbaut. "Nähere Uus» 
kunft ertheilt der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair J. E. Rintz, 


S 


Heil. Geiſtgaſſe No. 918. wohnhaft. G 
ÜSSISSSSOS9SSS5S5SSTSCH 00835300 


19. aus Vorlegung der Rechnung für 1855 und Berichterſtattung werden die 
benen Mitglieder des Vereins zur Beſſerung der Strafge⸗ 


fangenen und verwahrloſeten Kinder zu Donnerstag den 14 
d. M. Rahm, um 4 Uhr Sr das Rathhaus eingeladen vom ` 
Direktorium des Vereins. 
20. Am 11. März Mittags iſt vor dem hohen Thor, von einem Bauerwa 
eine, in einem bunten Tuche eingebundene, blaue Schachtel BEEN ER 
worin und wobei ſich folgende Sachen befanden: S 
d Ein ſchwarz ſeidner Arbeitsbeutel, mit Perlenſtreifen geſtickt, 
Zwel neue Gebetbücher, Hüſſel's Predigten, 1. und L. Theil, 
Mehrere Dampfboote und Intelligenz⸗ Blätter. 
Wer zur Wiedererlangung obiger Sachen verhelfen kaun, erhält eine angemeffene 
Belohnung, Hundegaſſe No. 264. ; 
21. Montag, den 18. März Nachmittags um 3 uhr, werde ich mehre 
chirurgiſche KE aon Nachlaß meines verftorbenen Bruders, des Wilitair⸗ 
Wundarztes F. A. Ebner gehörig, in dem Hauſe Schneidemmühle No. 453. gem 
gen baare ee Aender: und lade die u Käufer hiezu geborfamf 
LE ) A. Ferdinand Ebuer, 


22. Gewerbeverein. | 
Heute Mittwoch den 13. im Lokal des Vereins Bücherwechſel und Bora. 
Freitag den 15. Abends 7 Ubr im Lokal des Schuͤtzenhauſes Gewerbsboͤrſe. 


23. Hiedurch wird. Jedermann gewarnt, ohne, meine eigene Unterſchrift ona 
zu vetabfolgen, indem Ich entagegengeſetzten e Pi SE auffommen werde, 
Danzig, am 12. „Marg 1839. 1. Klawitter. 
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P të Dernietbnngeg — SE 
ve Beil. Beifigafe NZ 782. find menblirte Studen nebß Schlaffabinet 
y de und ſogleich zu beziehen. mm ` 1 ZE 


S Pfefferſtadt it ein Logis von mehreren Studen, Rüde, Kammer, Boden e 
Keller und Apartement zu dermiethen. Raͤheres Baumgartſchegaſſe Mo. 205. 


6. Der Kramladen acht Utenfilien Fischmarkt No. 1597, i Oten d. 3. 


zu dermiethen. Nähere Nachricht in demſelden Hauſe. : 
27. Eine bequeme Wohnnag mit drei nen und geſchmackvell decerirten Zimo- 
mern, nebſt Kabinet, Kammer, Küche, Keller ıc., mit eigener Thüre und Aus ſicht 
auf der langen Brücke, it in der großen Hoſennaͤhergaſſe No. 683. B. zu ver: 
mietben. 


28. Pe Langenmarkt AS 426, der Börfe gegenüber, iſt eine meublirte Vorſinde 


vom I. k. M. ab zu vermiethen. men > ; 
29. Pfefferſtadt MZ 119. if ein Simmer mit und ohne Meubeln zu vermiethen. 
30. Langenmarkt AS 451. find zwei Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


31. An Laſtadie No. 438. iſt eine ſehr bequeme Wohnung, beſtehend in 4 
Stuben, Küche und Boden, an ruhige Bewohner zu vermiethen and zur Zeit zu 


beziehen. Näheres daſelbſt. ; 

32. Neugarten No. 521. find 3 Zimmer nebſt Zubehör an kleine Famillen oder 
an einzelne Perſonen nebſt Garten zu vermiethen. ; i 

33 In der Breitgaſſe AS 1163. ift eine Hangefube nebſt Schlafkablunt mit 
Moͤbeln zu vermischen und gleich zu beziehen. ; 

34. Im Rahm Mo. 1809. iſt eise Oberwohnung mit eigener Thüre, 3 Zim- 


mer, Schlafkabinet, Bodeg und Keller von Oſtern d. J. an ruhige Bewohner zu 


dermiethen. Das Nähere in demſelbeu Hanfe. ; 


35. Toͤpfergaſſe Ro. 74. find 3 Stuben, Küche und Speifefammer und fyn⸗ 
Rüge Brquemlichkeiten zu bermierhen. Das Mähere Ketterhager Thor No. 111. 


Auctid ner. = 


86. Auction mit Brenn- u. Nutzholz zu Kleinhafker. 
Donnerſtag, den 14. März d. J. Bormittege 10 Uhr, folen auf dem Gate 
Ketuhammer (zwifhen Laugfuhr und Strieß, dieſſeüs der Chauſſet⸗Barriere zu Strieß 


gelegen) auf freiwilliges Verlangen durch den Uaterzeichneten in öffentlicher Auction 


meistbietend verkauft werden: 


1 großes Quantum Strauch, Stobben, Knuͤp⸗ 


. pel⸗ und : Klobenholz in aufzeſetzten Klaftern von 108 Kudik⸗Zuß, fo wie 


aus 1 Parthie birkene Staͤmme, weiche tegtere den Herren 
Holzarbeitern beſonders zu empfehlen find. J. T. Engelhard, Auctionator. 


\ 
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37. Mittwoch, den 20 März 1839 VBormiktgs 10 Uhr, werden die Måte 


RNichter und Meyer im Hause Brodtbäntengaffe Ro. 2 en 
den gegen bagre Zahlung in oͤffentlicher Auekion berkaufen?n: 


eine Parthie Tuche, Halbtuche, Coatings, Flanelle und andere Wollwaaren 2 


in verſchiedenen Couleuren und paſſenden Reſten, ſo wie auch verſchiedene Weſten⸗ 
VVT éi EES SS 


Sachen zu verkaufen in Dan g 
en obilia oder bewegliche Sachen. — aa 
8. Ein ſtarkes Arbeitspferd, ein großer Hofhund, mehrere junge Hunde ächter 
Doggen Mace, find Umſtände halber billig zu verkaufen hohe Seign s 1182. 
nf EE 
Ba Gänzlicher Ausverkauf wegen Aufgabe 
J des Geſchäfts. 53 8 
CR Einem geehrten Publikum benachrichtige ich hiedurch ergebenft; daß ich G 
E wein Lein wandgeſchäſt aufgeben, und die Näumung des Waarenla⸗ 
gers, beſtehend in jeder Art Leinwand, Bettbezüge, Drillige, Segeltuche, Fe 
Dederlenen, echumanzenge⸗ Gedecke, Tiſch⸗ und Handtücherzeuge, Kaffee ⸗Ser⸗ 
d vierten, weiße und farbige leinene Taſchentücher, Nauguins, Schirtings, Par 


ees 


„ende, Wiener Cords, Schwanenboye, Futterkattune, weiße und farbige Boye 
und Flanelle, Fuß teppiche und Jußdeckenzeuge, fertige Hemden und Ober⸗ 
© Hemden, Pliſch, Matratzen und derſchiedene andere Artikel bis ſpäteſtens den G 
20, dieſes Monats beabſicht ige. LUES V ANO A 
i Abnehmern don Parthien über hundert Thalern, bewillige ich außer den 
© hon ſehr dilig gestellten Preiſen, einen annehmbaren Rabatt. Es duͤrfte 
ich wohl nicht ſobald wieder eine Gelegenheit darbieten, ſich mit guten und A 
© breiswürdigen Waaren To billig zu verſehen, Derhal ich meine geehrten Ab⸗ 
nehmer darauf aufmerkſam mache, diefe Zeit nicht unbenutzt vorbeigehen zu \ 
O laffen: Samuel Schwedt, Langgaſſe No. 812. ® 


© 


029905999993 999099209900993929099S9809 E 


40 Eine ſehr gute angeſtrichene "Barriere, im conri anwendbar, mit allem 
Zubehör, iſt wegen, Mangel an Platz billig zu verkaufen Langgaſſe No. 59, ĩ 


d = 


100 und Geſtell, ſteht bollſtändig Pfefferſtadt No. 121. zum Verkauff 
42. Eine Auswahl Trauer⸗ und achte dunkle Cattune, die früher 5 Sgr. koſte⸗ 
ten, werden um nun zu räumen für 3 Sgr. pr. 


Sgr. verkauft, 14 Bettdecken a 27 Sen, Wiener Umfälagetiiher 30 Sgr., im, ` 


Rleiman n. 


E 


Schützenhauſe am Breitenthor. 
e f 0 


Sehr guten kriſchen Widens, fo wie ganz reinen Seat Somm r- Weihen ; 


und ſchönen rothen Kleeſaamen, iſt zu haben Hundegaſſe N 805. 


Ale Degenböfer weis und braun Bier, 6 Séien fir 5 Sgr gegen Rückgabe 


von Flaſchen und Pfropfen, iſt zu haben Langenmarkt WM 446. 


SGS 


S 


dla Ein Schrotgang zur Roßmühle gehörig „ mit Feldſteine, Getriebe Rumpf- S 


Elle, in ganzen Stuͤcken für 234 


j 


me. 
45. Ein Wiener Flügel Förtkpiano von? 6 Oetzven! Schönen Ton und 
leichter Spielart, steht zum Werkauf Poggenp£uhliNo.. 389. Es ist in den 


Stunden von II bis 1 Uhr zu besehen V 


46. Ss eben erhielt ich eine Sendung echt E ` 35 en . 
werderſchen Schmandkaͤſe, bon bester Güte, zum billigſten Ber: 


kauf. Andreas Schultz, Langgaſſe Ro. 514. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immo bilia oder unbewegliche Sachen. e = AR 
47. (Rothwendiger Verkauf.) Ber 


Die dein Gebrädern Reinhard und Ferdinand Klein gehörige Erbpachtsgerech⸗ 
tigkeit auf das im landräthlichen Kreiſe Reuſtadt in Weſtpreußen, im Dorfe Schme⸗ 
Hau belegene Mühlen grundſtück, abgeſchätzt auf 6680 Auf 20 Sgr., zufolge der 
nebſt Hpporhekenſchein in der Reziſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll in termin 

; den 14. Auguſt c. Vormittags 11 Ur 
in nothwendiger Subhaſtation au ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden! 
$ Neuſtadt, den 18. Januar 1839. DIET = 

Adel. Patrimonial⸗Gericht der Stade und Herrſchaft Muſtadt. 

: Ed iet al. Citation. 5 
48. Auf den Antrag des Stadtraths L. S. Hirſch hieſelbſt und des Kaufmanns 
Moſes Jacobi zu Reuteich wird die verloren gegangene von der fünften Aſſecuxanz⸗ 
Compagnie zu Hamburg für Feuersgefahr im Jahre 1338 auf den Namen des 
Faufmann Mofes Jakobi zu Reuteich ausgeferkigte Police, wodurch das letztere 
WPaarenlager für den Zeitraum vom 18. April 1838 bis 17. April 1839 mit 

12,0% e Mark⸗Banko verſſchert worden, hiedurch öffentlich aufgeboten. BE: 
Alle und Jede, welche dieſes Dokument in Händen haben, oder daran, fo 


wie an die daraus fid herſchreibende Forderungen: als Eigenthümer, Geffionari 


oder Pfand⸗Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in 
dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf er) 

: ws ‚den 12. Juni c. Vorm. um 10 Uhr 5 E TA 
bor dein Depulirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick im Stadtgericht anberaum⸗ 
ten Termine entweder in Perſon, oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 
in Ermangelung von Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Commiſſarien Störmer, 
Scheller und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, die in Hän⸗ 
den habenden Dokumente mit zur Stelle zu bringen und ihre Auſpruͤche gehoͤrig an⸗ 
und auszuführen. Im Falle ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren etwani⸗ 
gen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Police und au die darauf 


zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und die Police ſelbſt für: = 


amortiſirt erklart werden. = 
Sieg, den 13. Februar 1839. 
PE Königl. Preuß, Stadtgericht. S 


EE Deeg 


Wechsel-.und. Geld Kon 


© een ` Danzig, den 12. März 1859, 5 
* ~ o 5 i 
Landen, Sicht 1 ee Frledrichsd'or 1: 170 | — 
— 3 Monat. . 19 | — Augen! 880 i : : 169524 — 
Hamburg, FOR — $ 0 4 — * 
d 10 Woche x Eë 1437 dito alte „ ee — — 
nr en 44% 4% KamenAnweis ` BAL — — 
i Amsterdam, Sicht „ wu — zn > 2 
— 70 Tage Ce) — pen 
N Berlin, 8 Tage elta 100 BER 
d GE 2 Monat 4 0 9917 E 
n Paris, 3 Montis I — SE ` 
Warzehzu 8 Tage — 


si, % Mona „ 


